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lussvorschlag

Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt,

Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:

der Stadtrat stimmt der Bestellung von ............... ._
zurlzum Behindertenbeauftragten der Stadt Eisenach durch den Oberbürgermeister zu.

II. Be ründun

Der § 16 der Hauptsatzung der Stadt Eisenach regelt die Bestellung einer/eines Behinderten-
beauftragten der Stadt Eisenach.

Diese/r Behindertenbeauftragte ist ehrenamtlich für die Dauer der Amtszeit des Stadtrates tätig
und durch den Oberbürgermeister mit Zustimmung des Stadtrates zu bestellen.

Die LIGA der Freien Wohlfahrtspflege wurde um Vorschläge gebeten. Von den LIGA-Vertretern
wurde in gemeinsamer Abstimmung erneut Frau Petra Braun vorgeschlagen.

Die Fraktionen des Stadtrates werden gebeten, Vorschläge spätestens bis zur Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses am 01.09.2004 zu unterbreiten.
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